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Ausbildung auf allen Ebenen
2015 war wieder ein sehr ausbildungsintensives Jahr für die Mit-
glieder der Feuerwehr Henndorf am Wallersee. So wurden auf 
Ortsebene im abgelaufenen Jahr 40 Übungen mit unterschied-
lichsten Inhalten durchgeführt. Das Spektrum der Übungen 
reichte dabei von Einsätzen in Tunnelanlagen über Brandsze-
narien bis hin zur taktischen Aus- und Weiterbildung. Laufende 
Schulungen auf Orts-, Abschnitts-, Bezirks- und Landesebene 
sollen eine zeitgemäße und moderne Ausbildung in der Feuer-
wehr sicherstellen. Neben diesen regelmäßigen Schulungen 
haben noch 13 Personen in ihrer Freizeit 11 Kurse an der Lan-
desfeuerwehrschule besucht.
Im abgelaufenen Feuerwehrjahr wurde ein besonderer Fokus 
auf die Ausbildung in Tunnelanlagen gelegt. Dafür wurde im 
Herbst 2015 eine groß angelegte Übung mit den Nachbarfeuer-
wehren, der Polizei und dem Roten Kreuz im Umfahrungstunnel 
Henndorf durchgeführt. Besonderes Augenmerk wurde hier auf 
das Zusammenspiel der Einsatzorganisationen bei großen Scha-
densereignissen, die Nutzung der Tunnelinfrastruktur (Wandhy-
dranten, Notrufnischen, Belüftungssystem, Fluchtwege, etc.) 
und das Arbeiten auf beengtem Raum gelegt. 
Durch die wöchentliche Aus- und Weiterbildung sind unsere Mit-
glieder bestens auf den Einsatz vorbereitet. 365 Tage im Jahr zu 
jeder Tages- und Nachtzeit ist ihre Feuerwehr bereit, rasch, pro-
fessionell und nach dem letzten Stand der Ausbildung dort zu hel-
fen, wo unsere Hilfe benötigt wird.
Sollten sie interessiert sein, zukünftig in einer Hilfsorganisation 
mitwirken zu wollen, dann besuchen sie uns an einem Donners-
tag ab 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus oder kontaktieren sie uns via 
Homepage www.feuerwehr-henndorf.at/mitglied-werden 

Geschätzte Henndorferinnen und Henndorfer!
Es gibt Menschen, die tun mehr als sie eigentlich tun müssten. Die Frauen, 
Männer und Jugendlichen unserer freiwilligen Feuerwehr engagieren sich in 
ihrer Freizeit, ganze Urlaubstage werden geopfert, zum Wohl ihrer Mitmen-
schen und das unentgeltlich. Es ist daher wichtig, die gesamte Bevölkerung 
über die erbrachten Leistungen zu informieren. Das Feuerwehrjahr 2015 er-
forderte wieder eine hohe Anzahl an Einsätzen und Einsatzstunden. Daher 
ist es auch notwendig, dass wir unserer Feuerwehr die bestmögliche Aus-
rüstung zur Verfügung stellen, damit sie ihre Arbeit in größtmöglicher Si-
cherheit erledigen können. Es wurde daher im letzten Jahr die Einsatz- und 
Schutzbekleidung erneuert und auf den neuesten Stand gebracht. 
Aber auch die Aus- und Weiterbildung ist ein wichtiger Bestandteil der Feu-
erwehrarbeit und so ist die hohe Anzahl an Stunden für Kurse im vergange-
nen Jahr sehr lobenswert.  
Besonders erfreulich ist die Entwicklung unserer Feuerwehrjugend, die mit 
vollem Einsatz bei der Sache ist. Es sind aber auch alle Erwachsenen herz-
lich eingeladen, aktiv der Feuerwehr beizutreten.
Ich danke allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr für die Arbeit zum Woh-
le der Menschen unserer Gemeinde, für eure vielen freiwilligen Stunden, die 
ihr für Einsätze, Aus- und Weiterbildung, aber auch für eure Veranstaltungen 
auf euch nehmt. Besonders hervorheben möchte ich noch eure tollen Erfolge 
im Bewerbswesen und die gute Kameradschaft innerhalb der Feuerwehr.

Ihr

Bürgermeister Rupert Eder

Wir gedenken 
in Ehrfurcht 
und Dankbarkeit
Erich Antonitsch, Johann Ellenhuber, 
Johann Gassner, Franz Münzberg, Josef Wallner
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Einsatzgeschehen 2015
Die ehrenamtlich geleisteten Gesamtstunden der Freiwilligen Feu-
erwehr Henndorf am Wallersee für Einsatzausrückungen erhöhten 
sich im Vergleich zum Vorjahr wieder erheblich.
Festgestellt werden kann, dass die Ausrückungen für Brandeinsät-
ze im Vergleich zum Vorjahr um ein Vielfaches gestiegen sind. 
Den Großteil der Alarmierungen bilden jedoch nach wie vor die tech-
nischen Einsätze und Hilfeleistungen. Dies ist im Vorjahr vor allem 
auf das Orkantief „Niklas“ im Frühjahr aber auch auf die große Hit-
zewelle im Sommer und damit einhergehender Unwetter zurückzu-
führen. Hervorzuheben ist, dass alleine in einem Zeitraum von drei 
Wochen im Juli 11 Einsätze zu bewältigen waren. Nicht zu vergessen 
sind auch eine Vielzahl an Ausrückungen zu teils schweren Ver-
kehrsunfällen und anschließenden Aufräumarbeiten im Ortsgebiet.
Das Einsatzgeschehen umfasste nicht nur die üblichen Tätigkeiten 
sondern auch einige Spezialeinsätze wie zum Beispiel eine Perso-
nenrettung aus einem defekten Lift, eine Bergung eines havarier-
ten Bootes am Wallersee und auch Sicherungsdienste wie zum Bei-
spielen bei der Expedition Wallersee.
Das Einsatzjahr war auch wieder von einigen Fehlalarmen begleitet, 
welche mit mehr als 140 Dienststunden zu Buche stehen.
Rückblickend kann festgehalten werden, dass die Freiwillige Feuer-
wehr Henndorf am Wallersee im Jahr 2015 das große Spektrum an 
schwierigen Anforderungen bei einer Vielzahl von Alarmausrückun-
gen unter Zuhilfenahme der vorhandenen Gerätschaften bestens 
bewältigen konnte. Dies auch auf Basis eines sehr hoch gehaltenen 
Ausbildungslevels.
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Unser Bewerbswesen 2015
Die Bewerbsteilnahmen der Freiwilligen Feuerwehr Henndorf am 
Wallersee konzentrierten sich im Jahr 2015 auf die technischen 
Leistungsprüfungen. Bei den stattgefundenen Bewerben konn-
te die Leistungsfähigkeit und Schlagkraft unserer Feuerwehr er-
heblich verbessert und gestärkt werden.
So konnte ein Trupp das Atemschutzleistungsabzeichen in Bron-
ze erreichen. Hervorzuheben ist dabei, dass neben Johann Ebner 
und Wolfgang Bieringer mit Veronika Meisl die erste Dame unse-
rer Feuerwehr dieses Abzeichen erringen konnte.
Ein weiterer Schwerpunkt wurde mit der Technischen Leistungs-
prüfung gesetzt. Dabei wurde das Szenario eines Verkehrsunfalls 
angenommen und musste die Bewerbsgruppe die auftretenden 
Aufgaben bewältigen. Neben dem Absichern und Ausleuchten der 
Unfallstelle musste ein Brandschutz aufgebaut und die „Perso-
nenrettung“ mittels hydraulischem Rettungsgerät durchgeführt 
werden. Auch hier konnten die geforderten Aufgaben mit Bravour 
bewältigt und die Bewerber ausgezeichnet werden.
Stufe 1 (Bronze): Markus Langwieder, Simon Leitner jun., Veronika 
Meisl, David Neuner; Stufe 2 (Silber): Stefanie Elshuber, Christoph 
Frauenhuber, Marianne Leitner, Christian Schitter, Johann Schwa-
iger; Stufe 3 (Gold): Martin Köllersberger
Eine besondere Attraktion gab es beim Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Ramingstein. Dort nahm eine „Kommandanten-
gruppe“ des Abschnittes 3/Flachgau teil, zu dem auch die Feuer-
wehr Henndorf gehört. Mit dabei in der Gruppe, die eine mehr als 
respektable Leistung zeigte, waren aus Henndorf Ortsfeuerwehr-
kommandant Simon Leitner und Heinz Kaar.
Bei allen Bewerben waren wieder viele Bewerter unserer Feu-
erwehr eingesetzt, die auch Auszeichnungen entgegennehmen 
durften. So erhielt Peter Ellenhuber für 30 Bewertertätigkeiten 
das Bewerterverdienstabzeichen der Stufe 4 und wurde Christian 
Schwab für 15 Bewertertätigkeiten die Stufe 3 verliehen.
Bereits zum zweiten Mal konnte der 4fache Weltmeister – die 
Bewerbsgruppe Weeg aus Oberösterreich – zu einem Traininigs-
lager begrüßt werden. Dabei wurde Fachwissen ausgetauscht, es 
waren ausgereifte Techniken und herausragende Leistungen mit 
Zeiten am Weltrekord zu Bestaunen.

Die Feuerwehrjugend - Sei dabei!
Auch 2015 wurde Spaß, Teamwork und Action in Verbindung mit dem Erlernen 
von Fachkenntnissen rund um das Feuerwehrwesen bei der Feuerwehrjugend 
Henndorf am Wallersee groß geschrieben. Das Erlernte durfte unter anderem 
beim Wissenstest in Straßwalchen unter Beweis gestellt werden.
Um auch weitere Blaulichtorganisationen näher kennen zu lernen, besuchte 
die Jugendfeuerwehr Henndorf den Polizeiposten in Eugendorf. Ebenso wurde 
der Berufsfeuerwehr Salzburg ein Besuch abgestattet, wo Einblicke in den 
Dienst eines Berufsfeuerwehrmannes gemacht werden konnten.
Im Sommer standen Kart fahren, das Bezirksjugendlager in Seeham, das 
Ferienprogramm sowie eine Übung mit der Aktivmannschaft am Plan. 
Als besonderes Highlight wurde 2015 nach langjähriger Pause wieder eine 
24h-Übung abgehalten. Hierbei wurden „echte“ Einsätze von der Alarmierung 
bis zum Geräte versorgen nach dem Einsatz simuliert. Die Jugendlichen wur-
den zu insgesamt 6 „Einsätzen“ alarmiert, die von einem Verkehrsunfall über 
einen Brand, einer Menschenrettung, einem Fehlalarm bis hin zu einer Such-
aktion reichten. Alle „Einsätze“ wurden von den Jugendlichen mit ein wenig 
Unterstützung der aktiven Mannschaft mit Bravour gemeistert.
Das Jahr wurde schlussendlich mit Aktivitäten wie die Nikolausaktion im Kon-
radinum, der Jahresabschlussfeier und der Friedenslichtaktion abgerundet.

Haben wir auch dein Interesse geweckt? 
Möchtest auch du gerne Teil der Feuerwehrjugend werden?
Dann melde dich einfach oder besuche uns bei einem unserer Übungsabende 
(Mittwoch von 18:00 – 20:00 Uhr; 14-tägig) im Feuerwehrhaus.
Wir freuen uns auf dich! SEI DABEI!

seidabei.bundesfeuerwehrverband.at



Schaffen Sie mehr Platz – für sich, Ihre Familie oder Ihr 
Hobby. Mit den passenden Finanzierungslösungen von 
Raiffeisen können Sie Ihre Wohnträume schnell und sicher 
verwirklichen. Ihr Raiffeisenberater hilft Ihnen gerne dabei. 
Nähere Infos erhalten Sie unter finanzieren.raiffeisen.at

Mehr Infos zu
den Raiffeisen
Finanzierungen

Wenn’s um Bauen und Wohnen geht,

ist nur eine Bank meine Bank.


